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Das neue Leitbild ist da – 

von der Bevölkerung für 

die Bevölkerung! 

Nun liegt es gedruckt vor, das 

Ergebnis von vielen Gesprächen 

und Diskussionen: das neue Leit-

bild von Schneisingen. Es soll das 

„Dach“ über unserem Gemeinde-

entwicklungsprozess bilden. Es 

enthält deshalb ganz bewusst 

keine konkreten Massnahmen. 

Denn es soll uns allen – der Be-

völkerung und den Behörden – 

als Kompass dienen, an dem wir 

uns in den kommenden 10 Jahren 

orientieren. Wie ist das Leitbild 

entstanden? Anlässlich der Zu-

kunftskonferenz vom August 

2010 entwarfen die Teilnehmen-

den Leitsätze. Die Arbeitsgruppe 

(siehe Foto) fasste sie nach The-

men zusammen. Dabei galt es, 

die unterschiedlichen Sätze sinn-

voll zu bündeln. Wir entschieden 

uns für 14 Adjektive und grup-

pierten die Sätze darum. Dies 

klingt einfacher, als es ist! Dage-

gen war es ein Kinderspiel, das 

Leitbild zu illustrieren: Nach ei-

nem Aufruf bei der Bevölkerung 

erhielten wir viele wunderschöne 

Fotos. Sie wurden an der Ergeb-

niskonferenz vom April 2011 von 

den Teilnehmenden ausgewählt. 

Die noch nicht verwendeten Fotos 

werden bestimmt bei einer ande-

ren Gelegenheit nochmals be-

wundert werden können. 

 

Wird das Schneisinger Leitbild ein 

„Papiertiger“ und verschwindet 

schnell in Schubladen oder im 

Altpapier? Oder wird es mit Leben 

gefüllt und fordert uns alle her-

aus, unser Handeln immer wieder 

kritisch zu überprüfen? Wir hoffen 

natürlich letzteres, unserem Dorf 

zuliebe! Und ganz zum Schluss: 

Die 14 Adjektive werden Ihnen in 

den kommenden Jahren noch-

mals begegnen, vorerst verraten 

wir noch nicht mehr! 

v.l.: Mitglieder Arbeitsgruppe Leitbild: 

Franz Meier, Esther Krüttli, Beat Rohner, 

Claudia Graf, Saskia Beier, Susanne Frei 

und Sabine Meier. 

 

 

 
Vizeammann Max Brunner hat 

seine Demission auf den Zeit-

punkt seines Ersatzes eingereicht. 

Im Juni 2012 wird Max Brunner 

75 Jahre alt und möchte seinen 

wohlverdienten Ruhestand noch 

etwas geniessen. Wir danken Max 

für seinen grossen Einsatz zum 

Wohle der Gemeinde Schneisin-

gen und wünschen ihm für die 

Zukunft gute Gesundheit und 

alles Gute! 

Ersatzwahl eines Ge-

meinderatsmitglieds so-

wie des Vizeammanns für 

den Rest der Amtsperiode 

2010/13 / Anmeldever-

fahren 

Am 11. März 2012 findet die Er-

satzwahl für den zurücktretenden 

Gemeinderat und Vizeammann 

Max Brunner für den Rest der 

Amtsperiode 2010/13 statt. 

Wahlvorschläge sind gemäss § 

29a des Gesetzes über die politi-

schen Rechte (GPR) und § 21b 

der Verordnung über die politi-

schen Rechte (VGPR) von 10 

Stimmberechtigten der Gemeinde 

Schneisingen zu unterzeichnen 

und bei der Gemeindekanzlei bis 

spätestens am 58. Tag vor dem 

Wahltag (d.h. bis am 13. Janu-

ar 2012, 12.00 Uhr) einzurei-

chen. Nach Ablauf der Anmelde-

frist ist ein Rückzug der Anmel-

dung ausgeschlossen. Das erfor-

derliche Formular kann bei der 

Gemeindekanzlei bezogen wer-

den. 

Im Übrigen wird auf den Grund-

satz verwiesen, dass im ersten 

Wahlgang jede in der Gemeinde 

wahlfähige Person als Kandidatin 

oder Kandidat gültige Stimmen 

erhalten kann (§ 30 Abs. 1 GPR). 

Zudem kann eine Person als Vi-

zeammann nur gültige Stimmen 

erhalten, wenn sie gleichzeitig als 

Gemeinderat gewählt wird oder 

dem Gemeinderat bereits ange-

hört (§ 27a Abs. 2 GPR). 

               Wahlbüro Schneisingen 

Aus dem Gemeinderat 

Schneisingen Aktuell 
Nr. 10 / Oktober 2011 
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Gemeindeversammlung 
Für die kommende Gemeindever-

sammlung vom Freitag, 25. 

November 2011, hat der Ge-

meinderat folgende Traktanden 

festgelegt:  

1. Protokoll der Gemeindever-

sammlung vom 27.05.2011 

2. Neubau Behälter Reservoir 

Rütihof; Kredit Fr. 691'000.00 

3. ARA oberes Surbtal 

 a) Erweiterung und Ausbau; 

Kredit Fr. 256'000.00 

 b) Neubau Regenbecken; Kre-

dit Fr. 205'000.00 

4. Erweiterung Schulanlage; Pro-

jektierungskredit Fr. 50'000.00 

5. Gebührenreglement zur Bau- 

und Nutzungsordnung; Revisi-

on 

6. Voranschlag 2012 mit Steuer-

fuss von 112 % 

7. Verschiedenes und Umfrage 

 

 

Gestaltungsplan „Mittel-

dorf“ 
Noch bis 12. Oktober 2011 liegt 

der Gestaltungsplan „Mitteldorf“ 

öffentlich bei der Gemeindekanz-

lei auf. Wer ein schutzwürdiges 

eigenes Interesse hat, kann in-

nerhalb der Auflagefrist Einwen-

dungen zuhanden des Gemeinde-

rates einreichen. 
 

 

Energietafeln Alpenro-

senmarsch 
Die Tafeln der Energiekommission 

anlässlich des Alpenrosenmar-

sches sind auf grosses Interesse 

gestossen. Möchten auch Sie 

Fragen zu Energiethemen der 

Gemeinde Schneisingen beant-

worten? Dann besuchen Sie unse-

re Homepage unter Portrait / 

Energiestadt. 

 

 

Herzlichen 

Glückwunsch! 

Forstwart-Vorarbeiter Jonas 

Pfister durfte, nach erfolgreicher 

Evaluation, Ende August das 

Diplom als WVS Holzerei Instruk-

tor der Waldwirtschaft Schweiz 

entgegen nehmen. Damit ist er 

zur Holzerei-Elite der Schweiz 

aufgestiegen. Wir gratulieren ihm 

zu seinem grossartigen Erfolg. 

 

 

Gebührenerhöhung für 

Häckseldienst 

Zweimal im Jahr wird ein Häck-

seldienst angeboten. Zur Zeit 

werden zu tiefe Kosten verrech-

net und somit der vorgeschriebe-

ne Kostendeckungsgrad bei wei-

tem nicht eingehalten. Der Ge-

meinderat hat daher entschieden, 

die Gebühren per 1.1.2012 wie 

folgt zu erhöhen: 

- Grundgebühr pro Anfahrt         

Fr. 20.00 (bisher Fr. 16.50) 

- Häckselarbeiten pro Minute 

(ab 11. Minute) Fr. 6.00 

(bisher Fr. 1.50). 

 

 

Wohnen 16plus 

 
 

Unsere Gemeinde ist Mitglied 

beim Verein Wohnen 16 plus. 

Dieser bietet am Kirchweg 30 in 

Nussbaumen kostengünstige       

1 ½ Zimmer-Wohnungen für 

Lernende und Studierende an. Mit 

der Schaffung dieses Wohnpro-

jektes für Jugendliche und junge 

Erwachsene soll eine Lücke im 

Bereich des Ausbildungsumfelds 

geschlossen werden. 

Das Angebot von kostengünstigen 

Wohnmöglichkeiten, je nach Be-

darf in Kombination mit pädago-

gischen Angeboten, soll Jugendli-

che und junge Erwachsens unter-

stützen, damit sie ihre Ausbildun-

gen/Studien beginnen, weiterfüh-

ren und/oder abschliessen kön-

nen.  

Wohnungsreservationen nimmt 

André Roth AG, Immobilen- und 

Bauberatung in Baden, Tel. 056 

200 21 55, gerne entgegen. 

 

 

Energieanlass in Lengnau 

Am 31. Oktober 2011 findet in 

Lengnau ein Anlass zu Energie-

themen statt. Ab 19.30 Uhr wer-

den in der Aula im Schulhaus 

Rietwise verschiedene kostenlose 

Internetportale für das virtuelle 

Haussanieren und Energiespar-

rechnen am PC vorgestellt. Das 

detaillierte Programm können 

Sie dem beiliegendem Flyer 

entnehmen. 
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SBB-Tageskarte 

Herbstzeit  

Reisezeit! 

Die Herbstferien stehen vor der 

Tür. Nutzen Sie unser Angebot 

das unpersönliche SBB-

Generalabonnement (GA-

Tageskarte) der zweiten Klasse 

bei der Gemeindeverwaltung zu 

beziehen. Sie können dieses on-

line unter www.schneisingen.ch 

reservieren. Neu bereits sechs 

Monate im Voraus! 

Sind Sie spontan? Dann ist das 

Last-Minute-Angebot genau 

das Richtige für Sie. Sie können 

die noch verfügbaren Tageskar-

ten einen Tag vor Ihrem ge-

wünschten Reisetag ab 14.00 

Uhr zum Last-Minute-Preis von 

Fr. 30.-- für Einheimische (Fr. 

35.-- für Auswärtige) beziehen 

bzw. bestellen (bitte Schalteröff-

nungszeiten beachten!). 

 
 
 

 

Mosterei 

Fisibach 

 

Seit 16. September 2011 ist die 

Mosterei Fisibach wieder geöffnet. 

Anmeldung bei: Trottmeister Beat 

Zimmermann, Tel: 044 858 48 40 

(zwischen 07.30 - 08.00 Uhr). 

 
 
 
Information zur Kontrolle 

von Holzfeuerungen bis 

70 kW 

Ab Anfang Oktober werden wir im 

Auftrag der Gemeinde Schneisin-

gen die Kontrolle aller Holzfeue-

rungen bis 70 kW Leistung durch-

führen. 

 

 

 

Was darf in einer Holzfeue-

rung verbrannt werden? 

Es darf nur naturbelassenes 

Waldholz (noch nie für etwas 

anderes gebrauchtes Holz) ver-

brannt werden. 

Holzabfälle aus Gewerbe und 

Industrie sowie Abfallholz von 

Renovationen und Umbauten 

dürfen nur in speziell gebauten 

Feuerungsanlagen oder der Keh-

richtverbrennungsanlage ver-

brannt werden. 

Beim Verbrennen von Holzabfäl-

len, Kehricht und anderen verbo-

tenen Materialien werden giftige 

Stoffe wie Salzsäure, Blei, Zink, 

Cadmium, Dioxine usw. an die 

Umwelt abgegeben. 

 

Was beinhaltet die Holzfeue-

rungskontrolle? 

- Erfassung der Anlage 

- Kontrolle des Feuerraumes 

und der Asche 

- Kontrolle des Brennstoffla-

gers (Feuchtigkeit, Konformi-

tät) 

- Gesamtbeurteilung der Anla-

ge 

- Beratung (Aktion „Richtig 

feuern mit Holz“) 

 

Für diese Kontrollperiode steht 

die Beratung „Feuern mit Holz 

– gewusst wie“ im Vorder-

grund. 

 

Was kostet die obligatorisch 

Kontrolle ihrer Holzfeuerung? 

Wie bei der Kontrolle der Oelfeue-

rungen gilt auch bei der Kontrolle 

der Holzfeuerungen das Verursa-

cherprinzip. Damit die Kosten 

möglichst klein gehalten werden 

können, wird die Kontrolle wenn 

immer möglich mit der Reinigung 

der Feuerungsanlage ausgeführt. 

 

 

 

Die Kontrolle kostet zwischen   

Fr. 43.- (im gleichen Arbeitsgang 

mit der Reinigung und bei Bar-

zahlung) bis Fr. 90.- je nach Auf-

wand. 

 

Für eine saubere Luft: Ihr Kamin-

feger-Team Andres Winter. 

 

 

 

Krankenkassen-Prämien-

verbilligung / nachträgli-

che Anspruchsberechti-

gung 

Die Einreichefrist für den Antrag 

auf Prämienverbilligung für das 

Jahr 2012 ist am 31. Mai 2011 

abgelaufen. Wer nach dem      

31. Mai und bis spätestens       

31. Dezember 2011 im Kanton 

Aargau Wohnsitz nimmt, hat den 

Anspruch für das Jahr 2012 mit 

dem gleichen Formular geltend zu 

machen. Für diese Personen läuft 

die Anmeldefrist bis zum 31. März 

2012. Verändert sich die Zahl der 

bezugsberechtigten Personen 

(z.B. Geburt eines Kindes), kann 

innert 12 Monaten nach dem 

Eintritt der Veränderung ein An-

trag auf Nachvergütung gestellt 

werden. 

Bei nachweisbarer Veränderung 

des Erwerbseinkommens um 

mindestens 20% auf eine Dauer 

von mindestens 6 Monaten (z.B. 

Arbeitslosigkeit), kann ein Antrag 

auf eine Nachvergütung  ab 

dem Zeitpunkt der Veränderung 

 gestellt werden. Der Anspruch 

ist innert 12 Monaten nach dem 

Eintritt der Veränderung geltend 

zu machen. Weitere Auskünfte 

erhalten Sie bei der ASVA-

Zweigstelle, Tel: 056 266 40 10. 

 
 
 
 
 

Ihre Kanzlei informiert 
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Forstverwaltung: Bäume 

fällen in Privatgärten 

Das Schneisinger Forstteam ist 

zum Bäumefällen bestens qualifi-

ziert und ausgerüstet. Gerne 

führen wir in Schneisingen auch 

in privaten Gärten Baumfällerar-

beiten aus. Unser Förster Felix 

Stauber berät Sie gerne und 

nimmt unter Tel: 079 658 20 50 

Ihren Anruf entgegen. 

 

 

Brennholzverkauf 

2011/2012 

Die Holzschläge im Gemeinde-

wald werden demnächst aufge-

nommen. Wir freuen uns, wenn 

Sie Ihren Bedarf an Brenn-

holz/Cheminéeholz aus dem Wald 

unserer Ortsbürgergemeinde oder 

aus dem Schneisinger Privatwald 

beziehen. Sie leisten damit einen 

Beitrag zur Verwertung von Holz 

aus unserem Wald und vermeiden 

lange Transportwege. Der Forst-

betrieb hat den Brennholzservice 

an einheimische Landwirte oder 

Privatwaldbesitzer ausgelagert. 

Bei folgenden Personen können 

Sie Schneisinger Holz beziehen: 

• Robert Ehrensperger, Gass 

33, 5425 Schneisingen 

Tel. 056 241 17 60, Mobile 

079 852 13 85; 

• Felix Knecht und Adrian 

Baumgartner, Buckacherhof, 

5425 Schneisingen 

Tel. 056 241 28 16, Mobile 

079 325 12 41, Fax 056 241 

05 19, Mail moni-felix@blue-

win.ch;  

• Franz Köferli, Espistr. 6, 5425 

Schneisingen 

Tel. 056 241 15 02; 

• Christian Widmer, Juchstr. 2, 

5425 Schneisingen 

Tel. 056 241 05 81, Mail 

christian.widmer@gmx.net. 

Die Stückholzpreise bleiben ge-

genüber dem Vorjahr unverän-

dert. Bestellungen sind telefo-

nisch bis Ende Oktober 2011 

für grünes Holz (Bereitstellung bis 

Februar 2012), oder zwei Wochen 

vor Liefertermin bei trockenem 

Holz, direkt an die obenstehen-

den Lieferanten zu übermitteln. 

Auch online können Sie Ihre 

Bestellung aufgeben und zwar 

unter www.schneisingen.ch (Ver-

waltung -> Online-Schalter). Wir 

freuen uns auf Ihren Auftrag! 

Forst-/Ortsbürgerkommission und 

Forstverwaltung Schneisingen 

 
 

 

 

Geologi-

sches Tie-

fenlager 

 

Die Standortkantone von mögli-

chen Tiefenlagern zur Entsorgung 

von radioaktiven Abfälle der 

Schweiz haben im Juni 2010 eine 

bessere Vergleichbarkeit der vor-

geschlagenen Untersuchungsge-

biete gefordert. Deshalb führt die 

Nationale Genossenschaft für die 

Lagerung radioaktiver Abfälle 

(Nagra) im Winter 2011/2012 in 

der Nordschweiz seismische Mes-

sungen durch. Dabei wird mit 

leichten, künstlich erzeugten 

Vibrationen der Untergrund er-

forscht und abgebildet. 

Ziel ist es, zusätzliche Erkennt-

nisse über die geologischen 

Strukturen des Untergrunds zu 

gewinnen. Die Messungen finden 

in den beiden Standortregionen 

Jura Ost und Nördlich Lägern 

statt. Die Messlinien gehen über 

die eigentlichen Kerngebiete hin-

aus, um auch die angrenzende 

Gesteinsgeometrie erfassen zu 

können. 

 

Die seismischen Messungen wer-

den mit Vibrationsfahrzeugen 

oder kleinen Sprengungen in 

wenige Meter tiefen Bohrlöchern 

durchgeführt. Dies führt zu leich-

ten Vibrationen in unmittelbarer 

Nähe des jeweiligen Messpunkts. 

Die Fahrzeuge bewegen sich ent-

lang von vorgängig markierten 

Linien, welche nach Möglichkeit 

den bestehenden Strassen und 

Wegen folgen. Es können aber 

auch Messungen im Gelände 

nötig sein. Die Messungen selber 

sollen in der vegetationsarmen 

Zeit von Oktober 2011 bis März 

2012 durchgeführt werden. 

 

Grundeigentümer werden 

vorgängig kontaktiert 

Für die Messungen braucht es die 

vorgängige Zustimmung der je-

weiligen Grundeigentümer. Diese 

werden ab Ende September von 

der im Auftrag der Nagra arbei-

tenden Permitfirma Müller und 

Milchrahm KG kontaktiert. Die 

eigentlichen Messungen werden 

durch die Firma DMT GmbH. & Co 

KG ausgeführt. 

Allfällige Anfragen richten Sie 

bitte an das für die Messung be-

stimmte Koordinationsbüro 

Dr. A. Gübeli AG 

Geologie Geotechnik  

Hydrogeologie 

St. Gallerstrasse 161 

8645 Jona / SG 

Gratisnummer: 0800 437 333 
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Externe Evaluation der 

Kreisschule Surbtal 

 

Im Kanton Aargau werden die 

Schulen im Abstand von fünf 

Jahren evaluiert. Die externe 

Schulevaluation ist ein Verfahren, 

mit dessen Hilfe die Qualität der 

einzelnen Schule überprüft und 

beurteilt werden kann. Bewertet 

wird die Schule als Ganzes. 

 

Das Departement Bildung, Kultur 

und Sport, bestimmt die zu eva-

luierenden Schulen und beauf-

tragt das Zentrum Bildungsorga-

nisation und Schulqualität der 

Fachhochschule Nordwestschweiz 

mit der Durchführung der exter-

nen Schulevaluation. Die Kreis-

schule Surbtal wird vom 21.11. 

bis 24.11.2011 zum ersten Mal 

extern evaluiert. 

 

In diese Evaluation fliessen auch 

Schüler- und Elternaussagen ein. 

So werden alle Schüler und Eltern 

einen Fragebogen erhalten, der 

anonymisiert ausgewertet wird. 

Es werden auch Elterninterviews 

stattfinden. Nähere Informatio-

nen dazu erhalten die Betroffenen 

nach den Herbstferien. 

 

Im Anschluss an die Befragungen 

der Schulleitung, der Schulbehör-

de sowie der Lehrpersonen, El-

tern, Schülerinnen und Schüler, 

erhält die Schule im Februar 2012 

eine fachlich fundierte Rückmel-

dung über ihre Arbeit und Hin-

weise, wie sie die Schulqualität 

weiter optimieren kann. Die El-

tern werden anschliessend über 

die Auswertungsresultate infor-

miert. 

 

 

 

 

 

 

Spiel– und Erlebnistag 

gemeinsam mit dem Kin-

dergarten  
Unter besten Wetterbedingungen 

konnte am Donnerstag, 22. Sep-

tember unser Spiel– und Sporttag 

durchgeführt werden. Das Vorbe-

reitungsteam Sara Erni und Jessi-

ca Bauk stellte diesen speziellen 

Tag ganz unter das Motto „Ko-

operation“. Die rund 90 Kinder, 

vom Kindergarten bis zur 5. Klas-

se, wurden in 8 altersdurchmisch-

te Gruppen eingeteilt. In diesen 

Gruppen wurden sie vor Probleme 

und Aufgaben gestellt, welche sie 

nur gemeinsam als Gruppe lösen 

und bewältigen konnten. So galt 

es zum Beispiel gemeinsam einen 

Ballon in der Luft zu halten, die 

Löcher eines mit Wasser gefüllten 

Eimers zu verstopfen, Wasser zu 

transportieren, blind verstreute 

Gegenstände zu finden, eine 

Hindernisstrecke zu bewältigen 

oder einen zerbrechlichen Ge-

genstand heil über eine bestimm-

te Strecke zu transportieren. Für 

einmal waren also  nicht individu-

elle sportliche Spitzenleistungen  

gefragt, sondern echte Teamfä-

higkeit zwischen gross und klein. 

Bei den Organisatorinnen und den 

Helferinnen des Stützpunktes 

möchten wir uns für diesen ein-

drücklichen Tag ganz herzlich 

bedanken.  

 

Elternkaffee, eine neue 

Kontaktform zwischen 

Schule und Elternhaus 
Um den Kontakt zwischen Eltern-

haus und Schule weiterhin zu 

pflegen, haben wir uns entschlos-

sen, eine neue Kontaktform an-

zubieten. Mit diesem Angebot, 

welches in dieser Form am Diens-

tag, 15. November 2011, erst-

mals durchgeführt wird, möchten 

wir eine lockere und ungezwun-

gene Kontaktform zwischen Schu-

le und Elternhaus ermöglichen. 

Am Elternabend im August haben 

wir die Umfrage „Elternkaffee“ 

lanciert. Wir wollten erfahren, ob 

der Wunsch für diese Kontakt-

form bei den Eltern überhaupt 

vorhanden ist. 44 von 67 mögli-

chen Umfragebogen wurden aus-

gefüllt, das entspricht einer Teil-

nahmequote von rund 66%. Mit 

deutlicher Mehrheit wünscht man 

sich, dass der Anlass an einem 

späten Abend (20.00 Uhr) semes-

terweise (zweimal im Jahr) 

durchgeführt wird. Eine detaillier-

te Einladung wird rechtzeitig fol-

gen. Wir danken für die einge-

gangenen Antworten und freuen 

uns schon jetzt auf eine rege 

Beteiligung. 

Schulleitung Urs Schweri 

 

 
 

Schulnachrichten 
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Spielplatz 

"Holzwurm" 

Unglaublich aber wahr! Es ist ein 

Jahr vergangen, seit der Einwei-

hung des Kinderspielplatzes. 

Dieser Spielplatz ist ein Treff-

punkt für Gross und Klein aus 

Schneisingen und der Region. Der 

1. Geburtstag wird am 29. Okto-

ber 2011, von 10.00 bis 13.00 

Uhr, gefeiert. Für das leibliche 

Wohl ist gesorgt. Der Erlös aus 

dem Verkauf der Speisen und 

Getränke ist für eine zusätzliche 

Möblierung bestimmt (z. B. weite-

re Sitzgelegenheit). 

 

 
 
Kultur bi eus: Roti Rösli 
Auf Gran Canaria am Bierstand 

hat Röbi die Erleuchtung, reist 

nach Hause und tritt in den Män-

nerchor ein. Dort macht er ver-

steckte therapeutische Versuche 

und ist mehr und mehr davon 

überzeugt, dass Lieder aus der 

Kindheit ein wichtiger Schlüssel 

sind... Ein musikalisches Kabarett 

mit Philipp Galizia und Erich Stre-

bel.  

Gönnen Sie sich diesen Spass am 

Samstag, 22. Oktober 2011, 

20.00 Uhr im Aemmertsaal. 

 
 

 

 

Altpapiersamm-

lung 

Samstag, 22. Oktober 2011, 

Bereitstellung am Abfuhrtag bis 

07.00 Uhr gebündelt und un-

verpackt bis max. 25 kg. Papie-

re in Boxen oder Papiersäcken 

(auch wenn geschnürt) sowie 

Karton werden nicht abge-

führt! 

 

 

Häcksel- 

Service 

Herbst 

Der nächste und letzte Häcksel-

service in diesem Jahr findet am 

Donnerstag und Freitag, 3./4. 

November 2011, statt. Weitere 

Details können Sie dem beilie-

gendem Flyer entnehmen. Eine 

Anmeldung ist bis spätestens   

29. Oktober 2011 erforderlich. 

 

Damit die Zufahrt und das Halten 

für den Häcksel-Traktor mit La-

dewagen problemlos gewährleis-

tet ist, muss das Häckselgut un-

bedingt an einer gut zugänglichen 

Stelle am Strassenrand deponiert 

werden.  

 

 
 

 

Grüngut- 

Abfuhr 

Bis 30. November 2011 wö-

chentlich jeweils am Mittwoch-

vormittag. Bereitstellung am 

Abfuhrtag bis 07.00 Uhr in nor-

malen Grüngutbehältern oder in 

verschnürten Bündeln zu max. 25 

kg. Es werden keine Säcke ge-

leert! Anschliessend erfolgt die 

Abfuhr 14-täglich und zwar wie 

folgt: 14. Dezember / 28. De-

zember / 11. Januar und 25. 

Januar.  

 

 

 

 
Advents-

fenster 

2011 

Wie bereits in den letzten Jahren, 

möchten wir mit weihnachtlich 

gestalteten „Fenstern“ unser Dorf 

im Advent bereichern.  

 

Dieses Jahr werden alle Advents-

fenster in den Ortsteilen Mittel-

schneisingen und Widen leuch-

ten. 

Wir laden Sie herzlich ein, als 

Einzelperson, Familie, Gemein-

schaft oder Gewerbe, ein Fenster 

oder einen Hauseingang weih-

nachtlich zu gestalten. 

 

Auch dieses Jahr bieten wir zwei 

gemeinsame Abendspaziergänge 

zu den Adventsfenstern mit an-

schliessendem Apéro an.  

 

Die Teilnehmer die mögen, kön-

nen zusätzlich an ihrem Eröff-

nungstag eine individuelle Be-

gegnung organisieren.  

 

Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken. 

Frauenforum Schneisingen-

Siglistorf 

Anmeldungen bis 17. Oktober 

2011 an : 

Esther Knecht Rindel 5, 056 241 

11 13 oder 

Sabine Widmer Dorfstr.12, 056 

250 44 48 

 

 

 

NIEDERWENINGEN

MEDIOTHEK

 
Anderswelten / Dienstag,     

4. Oktober 2011, 19.00 Uhr 

Treten Sie ein ins Reich der An-

derswelten und erleben Sie mit 

uns einen sagenhaften Abend. 

Schülerinnen und Schüler der 

4./5. Klasse von Brigitte Meier 

und der 5. Klasse von Maya Be-

cker sowie die Sagen- und Mär-

chenerzählerin Maggie Ammann 

erzählen Sagen aus der Region 

und der Schweiz. In Anlehnung 

an das Thema der diesjährigen 

Schweizer Erzählnacht, welche 

jeweils im November in der gan-

zen Schweiz stattfindet, laden wir 

Sie herzlich zu diesem Anlass ein.  

Für Ihre Agenda 
 



7 

Während der Herbstferien vom 

10. – 22. Oktober 2011 ist die 

Mediothek jeweils am Montag- 

und Donnerstagabend von 18.30 

bis 20.30 Uhr geöffnet. 

Adventslesung  

Mittwoch, 23. November 

2011, 20.00 Uhr  

Bei Kerzenlicht und einer feinen 

Tasse Tee werden Geschichten, 

Gedichte und Texte zur Advents- 

und Weihnachtszeit vorgelesen. 

Christine Wetter, Schleinikon, 

wird den Abend musikalisch be-

reichern. Lassen Sie sich an die-

sem Abend in gemütlicher Atmo-

sphäre auf die Adventszeit ein-

stimmen. Wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Mediotheksteam Niederwe-

ningen. 

 

 

 

 

 

 

Veranstalter Anlass Datum / Zeit Ort Kontaktperson 

frauenforum Mittwochjass 5. Oktober 2011  

ab 19.00 Uhr 

Rest. Alpenrösli 

Schneisingen 

Beatrice Emmenegger 

056 241 16 40 

SV Schneisingen Endschiessen / 

Schiessen für 

Jedermann 

9. Oktober 2011 

10.00 – 12.00 Uhr 

13.30 – 16.00 Uhr 

Schützenhaus Schneisin-

gen 

Roger Tanner 

079 678 21 03 

frauenforum Frauezmorge 19. Oktober 2011  

09.00 - 11.00 Uhr 

Vortragssaal 

Gemeindehaus 

Johanna Rohner 

056 241 21 46 

frauenforum Oek. Abendfeier 19. Oktober 2011 

19.30 Uhr 

Kirche Schneisingen 

(bitte Anschläge beach-

ten) 

Anna Meier 

056 241 21 56 

Kath. Kirche Rosenkranzan-

dacht für Alle, 

mitgestaltet von 

SchülerInnen der 

4. und 5. Klasse 

19. Oktober 2011 

19.00 Uhr 

Pfarrkirche Schneisingen Kath. Pfarramt 

056 241 10 10 

Pro Senectute Mittagstisch 20. Oktober 2011 

11.30 h 

Restaurant Alpenrösli Yvonne Niklaus 

056 241 17 63 

Kulturkommission/ 

Gemeindekanzlei 

Roti Rösli 

Ein musikalisches 

Kabarett 

22. Oktober 2011  

20.00 Uhr 

 

Aemmertsaal 

Schulanlage 

 

Gemeindekanzlei 

056 266 40 00 

Kath. Kirche Ökumenischer 

Kleinkindergottes-

dienst „Fiire mit 

de Chline“ 

Thema: Hl. Elisa-

beth 

25. Oktober 2011 

09.45 Uhr 

Pfarrkirche Schneisingen  

(mit anschliessendem 

Znüni für alle Teilneh-

menden im Pfarrsaal) 

Kath. Pfarramt 

056 241 10 10 

frauenforum Besuch Kerzenfab-

rik Herzog in Sur-

see (Halbta-

gesausflug) 

27. Oktober 2011 

 

(Anmeldung erforderlich; 

bitte Anschläge beachten) 

Anna Meier 

056 241 21 56 

Landfrauen Kochkurs Dessert 27. Oktober 2011 

19.00 – 22.00 Uhr 

Kochschule Rietwiese 

Lengnau 

Esther Müller 

056 241 11 41 

IG Kinderspielplatz Geburi Spielplatz 

"Holzwurm" 

29. Oktober 2011  

10.00 - 13.00 Uhr 

Spielplatz beim 

Gemeindehaus 

Erika Gammel 

056 241 15 76 

Musikschule Konzert 30. Oktober 2011  

17.00 Uhr 

Aemmertsaal 

Schulanlage 

Musikschule 

079 357 26 79 

Veranstaltungskalender Oktober - November 2011 
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Gemeinde Lengnau 

/ Energiekommis-

sion Schneisingen 

Energieanlass 31. Oktober 2011  

19.30 Uhr 

Schulhaus Rietwise 

Lengnau 

(Aula) 

Gemeindekanzlei 

056 266 40 00 

Kath. Kirche Gedenkfeier für 

die Verstorbenen 

1. November 2011 

14.00 Uhr 

Pfarrkirche Schneisingen, 

mit anschliessender Grä-

bersegnung auf dem 

Friedhof 

Kath. Pfarramt 

056 241 10 10 

Frauensportverein Mittwochjass 2. November 2011 

ab 19.00 Uhr 

Rest. Mühle, 

Niederweningen 

Beatrice Emmenegger 

056 241 16 40 

SV Schneisingen & 

Frauensportverein 

9. Lotto 4. + 5. November 11 

je 18.00 – 23.00 Uhr 

Turnhalle Schneisingen Roger Tanner 

079 678 21 03 

frauenforum Räbelichtli-Umzug 

mit Kindergarten, 

1. + 2. Klasse 

7. November 2011 

Abmarsch 18.00 Uhr 

Schule Schneisingen  

(Anschläge beachten) 

Manuela Herzig 

079 635 98 18 

frauenforum FrauenTreff 

(ohne Kinder) 

8. November 2011 

14.00 Uhr 

Vortragssaal Gemeinde-

haus Schneisingen 

(Anschläge beachten) 

Yvonne Niklaus 

056 241 17 63 

frauenforum Kinder basteln für 

Weihnachten 

9. + 16. Nov. 2011 

Anschläge beachten 

Vortragsaal Gemeinde-

haus Schneisingen 

Conny Kästli 

043 399 03 35 

Musikgesellschaft Kirchenkonzert 20. November 2011  

17.00 Uhr 

Kath. Kirche 

Schneisingen 

Vreni Hebeisen 

056 241 23 15 

Gemeinderat Einwohner-

gemeindever-

sammlung 

25. November 2011  

20.00 Uhr 

Aemmertsaal 

Schulanlage 

Gemeindekanzlei 

056 266 40 00 

Musikgesellschaft 

Schneisingen 

Instrumentenpar-

cours für Kinder: 

Vorstellen und 

Ausprobieren von 

Instrumenten 

26. November 2011  

13.30 Uhr 

Gemeindehaus  

Schneisingen 

 

Conny Kästli 

043 399 03 35 

__________________________________________________________________ 
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Redaktion und Gestaltung:  
romy.binder@schneisingen.ch 

Das Team der Gemeindeverwaltung erreichen Sie wie folgt: 

Gemeindekanzlei/Einwohnerdienste: 
Tel: 056 266 40 00 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: gemeindekanzlei@schneisingen.ch 

Finanzverwaltung: 
Tel: 056 266 40 10 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: finanzverwaltung@schneisingen.ch 

Steueramt: 
Tel: 056 266 40 10 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: steueramt@schneisingen.ch 

Forst- und Bauamt: 
Tel: 056 266 40 19 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: felix.stauber@schneisingen.ch 

Öffnungszeiten (Schalter + Telefon): 
Montag bis Freitag: 08.30 - 11.30 / 14.00 - 16.00 Uhr 
Montag bis 18.00 Uhr 

Wir bitten Sie, persönliche Besprechungen, Anfragen etc. an den 
Gemeindeschreiber und/oder Finanzverwalter/Steueramtsvor-

steher vorgängig telefonisch zu vereinbaren. 

__________________________________________________________________ 
30. September 2011 


